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Herren Kreisliga A Südwest

TTC Maubach : VfL Waiblingen II 
Freitag, 03.02.2023, 19:30 Uhr

Sieg für den TTC Maubach in der Herren Kreisliga A Südwest

Im umdatierten Spiel der Herren Kreisliga A Südwest traf die Mannschaft des TTC Maubach am
vergangenen Freitag im 11. Saisonspiel auf die Mannschaft des VfL Waiblingen II. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Manuel Mühlena. Garant für diesen Heimspielsieg waren
Stubert und Alber, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert
war, dass der TTC Maubach dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Keine Chancen ließen Stubert / Alber beim 3:0
ihren Gegnern Eichholz / Dübner. Probleme zu Beginn des Spiels mussten Mühlena / Mayer
zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Nicht so gut lief es am Nachbartisch für Stubert
/ Maurmann bei ihrem 0:3 gegen Kaiser / Nicevic. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also
2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die richtige Taktik hatte Robert Stubert hingegen beim
anschließenden 3:0-Erfolg gegen Rüdiger Eichholz ab dem ersten Ballwechsel. Mit 3:1 hatte Lukas
Alber im Doppel gegen Mario Zirdum die Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der
Partie. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe.
Es war ein langes Spiel, bis Manuel Mühlena seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Sascha Kaiser
hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch
bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Beim
nachfolgenden 3:1-Erfolg gegen Bert Müll kam Reinhard Mayer nur im ersten Satz in die Bredouille.
Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende
Spiel für sich entscheiden. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Probleme zu Beginn des Spiels musste Fabian Stubert zunächst überwinden, bevor sein 3:1-
Erfolg eingetütet war. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Ralf Dübner war indessen Frank
Maurmann, obwohl er alles gegeben hatte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Beim
3:0-Erfolg gelang es Robert Stubert den Gastspieler Mario Zirdum in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Lukas Alber machte mit Rüdiger Eichholz beim 11:
4, 12:10, 11:8 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Sah der 2:0-Satzrückstand
im Match von Manuel Mühlena gegen Bert Müll bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte
sich Manuel Mühlena zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Der 9:3-Heimsieg
war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Maubach nun ein Punktekonto von 10:12 Punkten auf,
während der VfL Waiblingen II vor dem nächsten Spiel, das am 11.02.2023 gegen den TB Beinstein
IV ansteht, 0:22 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Maubach bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 25.02.2023 gegen den SV Winnenden.

 Statistik:
 TTC Maubach

Doppel: Stubert / Alber 1:0, Mühlena / Mayer 1:0, Stubert / Maurmann 0:1 
Einzel: R. Stubert 2:0, L. Alber 2:0, M. Mühlena 1:1, R. Mayer 1:0, F. Stubert 1:0, F. Maurmann 0:1 

 VfL Waiblingen II
Doppel: Zirdum / Müll 0:1, Eichholz / Dübner 0:1, Kaiser / Nicevic 1:0 
Einzel: M. Zirdum 0:2, R. Eichholz 0:2, B. Müll 0:2, S. Kaiser 1:0, R. Dübner 1:0, M. Nicevic 0:1
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